
Friedenssticken 2022

Du und Ich

“Erst die Anerkennung aller Lebewesen, mit 
denen wir den Raum, Himmel, Erde und 
Meere teilen und die auf ihre eigene Art davon 
zeugen, macht uns zu dem, was wir sind. Was 
wären wir denn, verspürten wir nicht physisch 
die von anderen Lebewesen um uns gezogenen 
geheimnisvollen Grenzen, die Freude und das 
Leid, die mit unserem Zusammenleben ein-
hergehen?”

- Jean Prod’hon in seinem Buch “November”

Alles ist Du, was nicht Ich ist. Das Du macht mich 
aus, beeinfl usst mich, bestimmt mich. Das Du 
grenzt mich ein, erweitert aber vielleicht auch 
meinen Horizont, hilft mir, mich besser kennen zu 
lernen. 

Du und ich sind aber auch WIR. Das Gefühl, 
jemandem nahe zu sein, zu verstehen, setzt 
Einfühlungsvermögen, Unvoreingenommenheit, 
Toleranz, Liebe und Verständnis voraus. 

Du und Ich betont unsere Verbundenheit mit dem 
uns umgebenden Leben. 



Das Friedenssticken fi ndet in der Schweiz schon 
zum 8. Mal statt und geht auf die Initiative einer 
schwedischen Stickgruppe zurück. Die langsame 
Tätigkeit der Herstellung einer Handstickerei 
steht im starken Kontrast zur heutigen “schnellen” 
Gesellschaft und insbesondere auch zur Pro-
duktion der sogenannten “Fast Fashion”, welche 
eine beispiellose Ressourcenverschwendung und 

Ausbeutung von Menschen mit sich bringt. 
Die Stickerinnen und Sticker setzen mit ihren 
Arbeiten ein Zeichen für mehr Achtsamkeit und 
Entschleunigung und sie solidarisieren sich mit 
anderen Stickerinnen und Stickern auf der ganzen 
Welt.

Das Thema dieses Jahr heisst “Du und Ich”

Künstlerin Ingrid Eggimann-Jonsson hat dieses 
Thema ausgewählt, weil es zum einen grosse Frei-
heiten in der Motivwahl bietet und zum anderen 
weil es ein wunderschönes Thema zum Philoso-
phieren und Refl ektieren während des Stickens ist.

Welche Assoziationen haben Sie mit dem Wort-
paar “Du und Ich”? 

Sind wir gegensätzlich wie Tag und Nacht? Oder 
gleichen wir uns wie ein Paar Schuhe? 

Lassen Sie Stickgrund und Faden sprechen!



Wir freuen uns auf Ihr Mitmachen!

Das gemeinsame Sticken ist vorgesehen für Sonntag, den 15. Mai 2022, von 10.00 – 16.00 Uhr. 
Sie sind herzlich willkommen!

Sie können auch zuhause sticken und uns Ihre Stickerei im Herbst für die Ausstellung zusenden! 
Auch Stickereien aus dem Ausland sind sehr willkommen.

Die hier abgebildeten Entwürfe von Ingrid-Eggimann-Jonsson können Sie als Hilfe und Inspiration beim 
Sticken verwenden. Mehr Informationen dazu auf der Rückseite! 

Teilen Sie Ihren Prozess oder die fertige Stickerei auf Social Media mit dem Hashtag 
#Friedenssticken2022 

Stilstich Vorstich Festonstich Kettstich Knotenstich

Wir freuen uns auf Ihr Mitmachen!



Ausstellung Friedensstickereien 2022

Die Ausstellung der fertigen Friedensstickereien 
fi ndet vom 23. Oktober - 13. November 2022 statt. 
Zur Vernissage am Sonntag, 23. Oktober 2022 sind 
Sie herzlich eingeladen!

Teilnahme an der Ausstellung: 
Stickerei bis am 14. Oktober 2022 einsenden an: 
Zürcher Stalder AG 
Gewerbestrasse 9
3421 Lyssach

Wichtig: Die fertige Stickerei säumen und auf einer 
weichen Unterlage auf der Rückseite dämpfen. 

Bringen Sie bitte auf der Rückseite der Stickerei 
Ihren Namen und Adresse an! 

Und sollte die Stickerei per Post zurückgesandt 
werden, bitte einen adressierten und frankierten 
Umschlag beilegen.

Entwürfe als Inspiration und Hilfestellung

Auch dieses Jahr hat Ingrid Eggimann-Jonsson 
einige Entwürfe zum Thema gemacht. Diese kön-
nen Sie hier direkt durchpausen oder Sie laden die 
Entwürfe von www.zsag.ch herunter und drucken 
sie ohne störende Rückseite aus. 

Die Entwürfe sind eine Hilfe besonders für weni-
ger geübte StickerInnen und dienen vor allem der 
Inspiration. Sie können auch eigene Ideen umset-
zen oder die Entwürfe nach Ihren Vorstellungen 
abändern. Die Original-Entwürfe sind ca.15 - 30 
cm hoch und 20 - 30 cm breit. Sie können aber die 
Grösse Ihrer Stickerei selber bestimmen. Sie lässt 
sich mit dem Kopierer problemlos verändern.

Überführen einer Arbeitszeichnung auf hellen Stoff:
Die in der gewünschten Grösse ausgedruckte 
Arbeitszeichnung mit Klebstreifen an ein Fenster 
heften. Den Stoff ebenfalls darüber heften und die 
Arbeitszeichnung auf dem Stoff mit Bleistift vor-
sichtig nachzeichnen.

Überführen einer Arbeitszeichnung auf dunklen 
Stoff: Schneiderkopierpapier verwenden, das auf 
der Unterseite weiss abfärbt. Dieses mit der abfär-
benden Seite nach unten auf den Stoff legen und 
darüber die Arbeitszeichnung in Papier. Alles gut 
fi xieren, damit nichts verrutscht. Nun mit einem 
harten Stift die Linien durchpausen. Eventuell nach-
her mit einem weissen Filzstift die Linien nochmals 
nachziehen.

Tipps von Ingrid Eggimann-Jonsson: 
Mit doppeltem Stickfaden zu arbeiten bietet viel 
Raum, um mit Farbmischungen zu experimen-
tieren und unterschiedliche Farbkombinationen 
auszuprobieren. Dies kann man bei einem bunten 
Blumen-Motiv sehr gut anwenden. Aber auch 
Schwarz ist nicht gleich schwarz, so schimmern 
die Federn der Amseln in vielen Farben. Dies er-
laubt vielschichtiges Arbeiten. 
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